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Neue Champions 
Greenmore's Special Fantasy Dream 
von Ing. Alexandra Bichler: Internati-
onaler Champion C.I.E der FCI, Slowaki-
schen Champion, Ungarischer Champion 
Caispern Miss Firies von Ing. Ale-
xandra Bichler: Internat. Champion 
C.I.E der FCI, Ungarischer Champion 
Set’r Ridge's On Broadway von 
Krisztina Dudas: Junior Champion of 
Luxembourg, Junior Champion of Serbia 
Hungarian Junior Champion, Slovakian 
Junior Champion, Österreichischer Juni-
or Champion (ÖSC), Kroatischer Ju-
gend-Champion 
 

Gastello Alice in Wonderland von 
Daniela Tiepolo: Croatian Junior 
Champion  
Open Your Heart of Slow Fox von Ni-
cole Horngacher: Österreichischer 
Champion, Slowenischer Champion und 
Ungarischer Show Champion 
Koiya in Love with Dorea von Doris 
Archam: Internat. Junior Champion 
(ÖSC)  
 

Gastello All Day Sunshine von Olga 
Gartner: Kroatischer Jugend-Champion 
 

Infinity Jay Slovak Base von Michae-
la Breinhölder: Ungarischer Champion  
 

Fallon Charmed Bandit of J.A.G von 
Valentina Krupka: Internat. Junior 
Champion" des ÖSC  
Christophers‘s Amicola A Ventus of 
Heaven Sent von Susanne Klein: Ös-
terreichischer Setter Champion (ÖSC) 
und Club  Champion 
Dorea‘s Easy Going Falco von Riek 
Janssen: Club Champion (ÖSC) 
My Destiny Pearl of Slow Fox von 
Doris Archam: Golden Club-Champion  
 

Neue Einreisebestimmungen in 
Großbritannien und Irland 
Großbritannien hat nun endlich die Ein-
reisebestimmungen für Hunde (sowie 
Katzen und Frettchen) aus dem EU-
Raum geändert. Ab 1.1.2012 sind diese 
an die EU-Bestimmungen angeglichen. 
Der Bluttest ist somit nicht vorgeschrie-
ben. Auch der Nachweis der Zeckenbe-

handlung ist nach letzten Meldungen 
nicht mehr erforderlich. 
 

Aufruf! 
Die Durchführung von Ausstellungen be-
darf vieler Arbeiten. Daher werden drin-
gend Mitarbeiter gesucht welche fol-
gende Aufgaben übernehmen: 
Ringleiter, Ringschreiber (englisch), 
Ringassistent. 
Bei Interesse bitte im Clubbüro melden. 
 

Internet 
In den letzten Wochen kam es immer 
wieder zu Störungen auf www.setter.at. 
Nach 13 Jahren haben wir uns nun ent-
schlossen, einen Providerwechsel durch-
zuführen. Wir möchten uns hier für die 
Störungen entschuldigen und können 
mitteilen, dass nun wieder alle Seiten 
und alle Formulare funktionieren. 

Am Titelblatt sehen wir diesmal den 
Master of Setter Day-Kärnten 2011 

Gentlemen By Nature Mr. Carbury 
von Mód Györgyné, Ungarn 

AUS AUS DEMDEM  CLUBGESCHEHENCLUBGESCHEHEN  

Freitag, 18. Mai 2012Freitag, 18. Mai 2012  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

WORLD DOG – Salzburg, Messezentrum 
English Pointer:  Kari Järvinen, FIN 
English Setter:  Jelka Simcic, SLO 
Gordon Setter:  Damir Skok, HR 
Irish Red & White Setter: Iuza Beradze, GE 
Irish Red Setter:  
Rafael de Santiago, PR (adult + BOB) 
Juha Kares, FIN (Jü + Vet.) 

Samstag, 19. Mai 2012Samstag, 19. Mai 2012  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

SETTER DERBY-SALZBURG  
des Österr. Setter Clubs,  
Festung Hohensalzburg 

 
English Pointer, English- und  
Gordon Setter: Leen van Genechten, B 
Irish Red- und Irish Red and White Setter: 
Jane Mugford, GB 

Sonntag, 20. Mai 2012Sonntag, 20. Mai 2012  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

KLUBSIEGERSCHAU des Österr. Klubs 
für Englische Vorstehhunde,  

Schloss Anif/Salzburg 
 
English Pointer, English- und  
Gordon Setter: Tom Brophy, IRL 
Irish Red- und Irish Red and White Setter: 
Sue Brophy, IRL 

TTRIPLERIPLE S SETTERETTER S SHOWHOW S SALZBURGALZBURG 2012 2012  
3 x CACA + 1 x CACIB für alle Setter  

im Mai 2012 in Salzburg 
Im nächsten Jahr wird das Setter Derby-Salzburg im Rahmen der World Dog, welche 2012 in Salzburg stattfinden wird, 
abgehalten. Erstmals findet ein Setter Derby des Österreichischen Setter Clubs unter der Schirmherrschaft und Ausstel-
lungsordnung von FCI/ÖKV statt und es wird daher auch das CACA des ÖKV vergeben. Recht herzlichen Dank an den 
Vorstand des Österr. Klubs f. Englische Vorstehhunde, der dies ermöglicht hat. Am Wochenende 18.-20.5.2012 finden 
gleich drei Setter-Ausstellungen in Salzburg statt: am 18.5. die World Dog im Messezentrum, am 19.5. unser Setter Der-
by auf der Festung Hohensalzburg und am 20.5. die Klubsiegerschau des ÖKEV auf Schloss Anif. Landeshauptfrau 
Burgstaller und Landeshauptmann-Stv. Haslauer haben bereits den Ehrenschutz über unser Setter Derby übernommen. 
Nennungen zu diesen Veranstaltungen können bereits abgegeben werden (siehe www.setter.at).  

Österreichischer Setter Club 

ZVR-Zahl: 883487939 

Treffpunkt für alle  
Setter-Freunde: 

Setter Point 
 

2113 Karnabrunn, Am Alten Bahnhof 
Jour-Fixe jeden Sonntag 
von April bis November 

14 - ca. 18 Uhr  
 

Beratung in Setterfragen 
und Informationen 

über das Clubgeschehen 
 

2203 Großebersdorf, Reinberggasse 2A 
Tel.: +43 (0)664 3297908   

Fax: +43 (0)810 9554 271933 
club@setter.at     www.setter.at               

Wir empfehlen, sich schon bald anzumelden und auch rechtzeitig ein Quartier zu buchen.  
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AKTUELLE 
WÜRFE 

Aus den Frühjahrswürfen 
haben alle Welpen ein 
Zuhause gefunden. 

 

DECKMELDUNGEN 
English Setter 

    _______________________________________ 
 

„in Love with Dorea“ 

Dorea´s Eliza Doolittle wurde am 20. August von Wans-
leydale Orszak Prince gedeckt. Wenn alles nach Wunsch 
läuft, dürfen wir uns Ende Oktober über kleine English 
Setter freuen. 
Doris Archam (NÖ), 0676 4088810 
doris@settter.at, www.englishsetter.at 

WURFPLÄNE 
 

Für Herbst 2011 ist noch ein Wurf geplant: 
     
 

Irish Red Setter 
  ___________ 
 

„powered by 
Breini“ 

 

Michaela Brein-
hölder (W) 
0680 3048188  
breini@gmx.at 
www.breinis.at 
 
Wir halten die 
Daumen, dass 
diesmal alles 
klappt. 

ZUCHTZUCHT  

Was ist nach der Geburt  
in Hinblick auf  

die Wurfabnahme zu tun? 
 
Spätestens 1 Woche nach dem Wurf-
tag muss der Wurf an den Haupt-
zuchtwart gemeldet werden, es sind 
noch keine Welpennamen nötig. 
 
Spätestens eine Woche vor der Wurf-
abnahme müssen die Namen bekannt 
gegeben werden     
bei Wurfabnahme: 
Tierärztliche Wurfabnahme 
Chipnummern-Aufkleber der Welpen 
– vom Zuchtwart überprüft und die-
sem bei der Wurfabnahme übergeben 
Ahnentafel der Mutter (Original) 
Zuchtstätten-Schutzkarte (Original) 
Eintragungsformular (Original) 

 
Der Züchter ist verpflichtet, alle Wel-
pen eines Wurfes auf dem Eintra-
gungsformular anzuführen. 
Das Eintragungsformular wird mit al-
len relevanten Beilagen umgehend 
nach der Wurfabnahme vom Zuchtre-
ferat des Österr. Setter Clubs an den 
Zuchtwart/Zuchbuchführer des ÖKEV 
weitergeleitet.  

 
Rufname der Welpen 
 
Die Rufnamen der Welpen eines Wur-
fes beginnen alle mit demselben An-
fangsbuchstaben nach Wahl des 
Züchters. Eine alphabetische Reihen-

folge bei mehreren Würfen muss in-
nerhalb einer Rasse eingehalten wer-
den. 
 
Kennzeichnung 
 
Alle Welpen müssen mit einem Chip 
versehen werden. Der von einem 
Tierarzt implantierte Chip ist bei der 
Wurfabnahme vom Zuchtwart mittels 
Lesegerät zu überprüfen. Die Chip-
Nummern-Aufkleber sind vom Zucht-
wart am Eintragungsformular aufzu-
kleben und jeweils ein Aufkleber mit 
Trägerfolie mit Angabe des Welpenna-
mens auf der Rückseite dem Eintra-
gungsformular beizulegen.  
 
Wurfabnahme 
 
Die Zuchtstätte muss vom Zuchtwart 
des Österr. Setter Clubs jederzeit ü-
berprüft werden dürfen. Der Wurf 
muss vom Zuchtwart mindestens ein-
mal abgenommen werden. Dies er-
folgt zw. der 6. und 8. Lebenswoche. 
Jedenfalls müssen die Welpen bei der 
Wurfabnahme bereits gechippt wor-
den sein, damit der Chip auch kon-
trolliert werden kann. Der Zuchtwart 
darf die Abnahme nicht grundlos ver-
zögern. 
 
Es muss gewährleistet sein, dass die 
Welpen fürsorglich, tierärztlich über-
wacht und mit viel Kontakt zu Men-
schen aufgezogen werden, wobei der 

Züchter vom Österr. Setter Club  un-
terstützt wird. 
Es ist nicht zulässig, dass ein Zucht-
wart einen Wurf seiner eigenen oder 
einer im Besitz seiner Familie stehen-
den Hündin abnimmt. 
 
Die Wurfabnahme wird mittels Wel-
penbeschreibungs-Blättern und Wurf-
abnahme-Bericht, welche vom Zucht-
wart zu unterschreiben sind, doku-
mentiert. Der Züchter erhält davon 
jeweils eine Kopie. Diese Welpen-
beschreibungs-Blätter und der Wurf-
abnahme-Bericht werden an das 
Zuchtreferat weitergeleitet.  
 
Die Zuteilung der Zuchtwarte zu den 
abzunehmenden Würfen obliegt dem 
Hauptzuchtwart. 
 
Die Gebühr der Wurfabnahme wird lt. 
geltender Preisliste abgerechnet. 
 
Mängel bei der Vererbung  
 
Ahnentafeln von mangelhaft erschei-
nenden Welpen, oder deren Eltern 
nachweislich schlechte Vererber sind, 
erhalten den Aufdruck „Zuchtverbot“.  
Ebenso sind Feststellungen gewisser 
Abweichungen der Spielarten betref-
fend Größen, Farben und Haarkleid zu 
melden. 
 
Für weitere Fragen steht der Haupt-
zuchtwart gerne zur Verfügung. 
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Der Österreichische Setter Club hat mit seiner Zuchtord-
nung Richtlinien vorgegeben, die die Gesundheit der im 
Club gezüchteten Setter weitgehend gewährleisten sol-
len. Dass man natürlich nie alles 100%ig voraussagen 
und schon gar nicht immerwährende Gesundheit garan-
tieren kann, ist klar, aber je mehr Daten und Informatio-
nen über die Gesundheit und Genetik der Elterntiere man 
hat, umso besser sind die Voraussetzungen für die Nach-
kommen. 
 
In der Zuchtordnung werden zwar nur HD– und Clad-
Befunde vorgeschrieben, es wäre aber sehr wünschens-
wert, wenn alle Züchter so viel wie möglich für ihre Rasse 
zur Verfügung stehenden Untersuchungen durchführen 

ließen. 
Bei der HD gilt: nur Tiere mit A oder B Resultaten sind 
zugelassen. Wir schließen uns damit der Meinung vieler 
Experten an, auch wenn es in anderen Ländern kein 
Problem darstellt mit nicht befundeten Tieren oder Tieren 
mit schlechteren Ergebnissen zu züchten. HD ist eine 
schmerzhafte Krankheit, deshalb ist es wichtig nur mit 
nicht belasteten Eltern zu züchten. Dass es trotzdem im-
mer wieder Fälle gibt, wo HD ausbricht, auch wenn beide 
Eltern gute Hüften haben, liegt einerseits in den kompli-
zierten Erbgängen (es werden oft einige Generationen 
übersprungen, bevor wieder einmal ein schwererer Fall 
vorkommt), andererseits kann man besonders durch zu 
frühe übermäßige Belastung (siehe Setter Magazin 

4/2009, Seite 5) und auch falsche oder über-
mäßige Fütterung im Welpen– und Junghun-
dealter HD fördern. HD ist leider noch nicht 
durch Gentests nachzuweisen. Das wäre eine 
große Hilfe für alle Züchter, aber noch ist 
kein Test entwickelt.  
 

Aber es gibt bei unseren Settern einige 
Krankheiten, die man zum Glück bereits 
durch Gentests nachweisen kann.  
Clad beim Irish Red Setter und Irish Red and 
White Setter 
Van Willebrand Disease beim Irish Red and 
White Setter 
PRA rcd1 beim Irish Setter 
PRA rcd4 beim Irish Setter 
PRA rcd4 beim Gordon Setter 
 
Mit Hilfe der Resultate dieser Tests kann ein 
Züchter durch die richtige Auswahl der 
Zuchtpartner (mindestens ein Partner sollte 
unbedingt immer mit genetisch clear befun-
det sein) verhindern, dass diese Krankheiten 
ausbrechen können. Es ist also sehr zu emp-
fehlen, dass unsere Züchter alle diese zur 
Verfügung stehenden Tests im Sinne der Ge-
sundheit ihrer Nachkommen durchführen. Je 
mehr Befunde man vorweisen kann, umso 
deutlicher wird auch für die Welpenkäufer 
das Verantwortungsbewusstsein des Züch-
ters sichtbar und das Vertrauen gesteigert.  
 
Natürlich ist in dem Zusammenhang auch die 
Transparenz und Offenlegung sehr wichtig, 
denn nur so können Züchter rasch die richti-
gen Entscheidungen treffen. 
 
Alle Infos zu den verschiedenen Tests und 
Untersuchungen sind im Club Büro zu erhal-
ten:  
0664 3297908 oder per e-Mail: 
club@setter.at  

 
  

Am 17. Mai veranstalteten der holländische English Setter Club  
und der holländische Gordon Setter Club  

ihre Clubausstellungen und  
einige  unserer Mitglieder waren  

    
Zucht 

PRIORITÄT GESUNDHEIT PRIORITÄT GESUNDHEIT   

Der österreichische Setter Club hat es sich zum Ziel gesetzt  
gesunde Setter zu züchten. Unsere Züchter beweisen durch  

verantwortungsbewusstes Verpaaren, dass sie ihr Bestes tun  
um die Clubziele zu erfüllen. Dafür herzlichen Dank! 
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In meiner Familie hat es fast immer 
Hunde gegeben. In meiner Kindheit 
und Jugendzeit hatten wir einen 
Mischling von der Alm aus der Steier-
mark. Eine Kreuzung aus einem Lang-
haardackel und einer Brandlbracke! 
Ein paar süße Hoppalas, die ertränkt 
hätten werden sollen. „Pocki“ hieß die 
Hündin und war ein ausgesprochener 
„Wadlbeißer und Kläffer“. Sie hat zwar 
niemanden richtig gebissen, aber 
wenn sie unter dem Tisch gelegen ist 
und jemand hat eine falsche Bewe-
gung gemacht ist sie knurrend hinge-
fahren. Von ihren Bellanfällen will ich 
gar nicht erst berichten. Und trotzdem 
war sie für uns ein liebenswertes Fa-
milienmitglied mit ein paar Macken, 
aber wer hat die nicht? Pocki wurde 
15 Jahre alt und war eine echte Ross-
natur. Nie eine Krankheit oder sonsti-
ge Leiden, na eben ein Landmädl! Mit 
15 Jahren entdeckte man aber dann 
einen Gebärmutterkrebs und wir 
mussten sie traurigen Herzens ein-
schläfern lassen. 
Aber wieso dann ein Setter? Alles be-
gann mit einem Auslandsaufenthalt 
mit 17, als mich meine Eltern nach 
Frankreich schickten, zu Geschäfts-
freunden meines Vaters. Dort lernte 
ich zum ersten Mal einen Setter ken-
nen und habe mich Hals über Kopf in 
diese Rasse verliebt. „Viking de Meda-
vie“ ein wunderschöner Irish-Setter 
Rüde – der scheinbar einzige Freund 
für einen Teenager wie mich, in die-
sem fremden, weiten Land mit der 
fremden Sprache und den vielen 
fremden Menschen. Der Rüde schien 
mich zu verstehen und wurde für 3 
Wochen mein ständiger Begleiter. 
Als 4 Jahre später mein Vater ver-
starb, schien für mich die Welt zusam-
menzubrechen und entgegen jeder 
Vernunft und Rücksprache mit meiner 
Familie, kaufte ich mir um mein gan-
zes Erspartes meinen ersten eigenen 
Setter aus der Zucht von Hr. MF 
Zankl, die „Flamme von Pinkafeld“. 
Sie war eine wunderschöne Hündin, 
die mir sehr über diese schwere Zeit 
geholfen hat. Mit Eleganz und Lie-
benswürdigkeit überzeugte sie auch 
schnell den Rest meiner Familie. Sie 
war ein ausgesprochener Ästhet. Da 

tropfte kein Wasser aus dem Maul, 
nach dem Trinken, da wurde das Fut-
terschüsserl fein säuberlich ausge-
schleckt und alles was rundherum 
herausgefallen war, Verdauungswinde 
und kleine Lackerl vor allem im hohen 
Alter, waren ihr furchtbar peinlich und 
machten sie ganz verlegen – was für 
ein Hund! Wir gingen auf Ausstellun-
gen und bekamen viele Auszeichnun-
gen und tolle Beurteilungen. Bis ich 
herausfand, dass die meisten Richter 
bereits vorher wussten, wer die beste 
Beurteilung erhalten sollte und so hör-
te ich damit wieder auf. Hinzu kam 
auch noch, dass der Rüde, den wir für 
„Cora“, so nannten wir die Hündin 
ausgesucht hatten, von einem Jäger 
erschossen wurde und dies deutete 
ich als ein Zeichen, nicht zu züchten. 
Was rückblickend sehr schade war, 
weil sie vor allem jagdlich sehr tolle 
Anlagen hatte. Cora hatte so eine fei-
ne Nase, dass sämtliche Jäger in der 
Umgebung „Sankt Jakob im Wal-
de“ (Steiermark) unseren Hund zur 
Nachsuche holten. Ich erinnere mich 
noch heute gerne an ein Erlebnis mit 
einem Rehbock. Der Bock 
war nach dem Schuss ab-
gesprungen und einfach 
nicht mehr aufzufinden. 
Man sah zwar eine kleine 
Schweißspur beim Ab-
schussort, aber dann ver-
loren sich jegliche Zeichen. 
Also wurde „Cora“ wieder 
einmal zum Einsatzort ge-
rufen und hatte sofort die 
Fährte in der Nase. Da sie 
jedoch ständig bergauf 
zog, zweifelte man an ih-
rem Können – kein ange-
schossenes Wild läuft 
bergauf? Doch sie gab 
nicht auf und so stapfte 
ich mit ihr den Berg hinauf 
und schon nach ein paar 
Metern lag der Bock ver-
steckt in einem Gebüsch. 
Es war ein tolles Erlebnis 
und ich war furchtbar stolz 
auf meine Hündin. Auch 
die Jäger staunten nicht 
schlecht, denn für die galt 
nur ein Deutsch Kurzhaar, 

oder Deutsch Drahthaar als guter 
Jagdhund! 
Als ich dann schwanger wurde und 
einen Sohn bekam, war sie stets eine 
tolle Begleiterin und liebevolle und 
geduldige Spielgefährtin für den Klei-
nen. Ich war begeistert, was die bei-
den so alles miteinander teilten – das 
Körbchen, das Eis, den Lutscher, …. – 
ich hatte ja vorher nur Erfahrungswer-
te von unserem „Wadlbeisser“! 
Cora wurde 14 Jahre alt und starb an 
einem Lungentumor. Der Weg zum 
Tierarzt war der schwerste in meinem 
Leben. Wir mussten unterwegs anhal-
ten, weil eine Osterprozession vorbei-
zog, als wollte sich der liebe Gott auch 
von ihr verabschieden. Nach der In-
jektion spürte ich wie die Luft und 
jegliche Lebenszeichen aus ihr entwi-
chen und für mich starb nicht nur ein 
geliebtes Familienmitglied sondern 
auch mein Vater ein zweites Mal. Ich 
muss gestehen, es tut mir heute noch 
weh, wenn ich daran denke und fühle 
mich als Mörderin. Dass es für den 
Hund eine Erlösung war, ist nur ein 
kleiner Trost. 

WARUM WARUM EINEIN  SETTERSETTER  
Vermutlich ist ein Settermagazin nicht die geeignete Zeitschrift für diesen Artikel,  

aber ich will damit nicht nur Werbung machen, sondern einfach  
meine Erfahrungen mit diesen Hunden mit Euch austauschen.  

Also  hier ist meine Geschichte 
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Im Herbst, überredeten mich mein 
Sohn und mein Mann dann wieder 
einen Setter zu nehmen. Ich war 
zwar nicht ganz überzeugt, weil die 
Trauer noch zu groß war, aber ich 
ließ mich dann doch breitschlagen. 
An dem Tag, als wir unsere 
„Itta“ („Editha´s Red Love Ilvy“) 
dann abholen fuhren, hatte ich auch 
einen positiven Schwangerschafts-
test, also war wieder viel Leben in 
Planung. Noch größer war die Über-
raschung dann allerdings drei Monate 
später, als der Arzt bei mir auch noch 
Zwillinge feststellte! Itta war ganz 
anders als Cora, sie hat schon in der 
ersten Kurve gebrochen und das die 
ganze Fahrt von Windischgarsten bis 
Wien. Ich beschreibe an dieser Stelle 
nicht wie das Auto und ich ausgese-
hen haben nach unserer Ankunft! 
Autofahren war ca. ein Jahr lang der 
blanke Horror mit ihr. Wenn wir nur 
in die Nähe unseres Autos kamen, 
fing sie bereits an zu schäumen. Im 
Auto sah sie dann aus, als ob sie die 
Tollwut hätte, ein Wunder dass wir 
keine Anzeigen erhielten! Wir kauften 
uns dann, auf Grund des neuen Fa-
milienzuwachses ein neues Auto – 
einen Van, ich wollte nie einen Van, 
jetzt haben wir einen – und damit 
legten sich auch schlagartig die Prob-
leme mit Ittas Übelkeit. 
Auch Itta entwickelte sich zu einem 
liebenswerten, geduldigen Familien-
mitglied und einem ambitionierten 

Beschützer unserer Zwillinge. Auch 
heute noch, 6 Jahre später, geht sie 
am bravsten bei Fuß, wenn die Zwil-
linge dabei sind – man könnte ja 
sonst etwas versäumen! Wer kennt 
das nicht? Wenn wir eine Tasche o-
der Reisekoffer packen, dann wei-
chen sie uns nicht mehr von der Sei-
te, vor lauter Angst wir könnten sie 
vergessen! Und so hat sie auch keine 
Zeit für andere Dinge, wenn die Kin-
der dabei sind, damit wir sie ja nicht 
übersehen. 
Voriges Jahr im Herbst war ich dann 
wieder bereit für einen eigenen 
Hund. Sie werden sich jetzt sicher 
denken, die haben doch einen? – a-
ber das war für mich immer irgend-
wie der Hund meines Mannes und 
meines Sohnes. Jetzt wollte ich wie-
der einen für mich und habe mich 
prompt in die „Pearl“ von  Doris Ar-
cham verliebt. Zuerst war es nur so 
ein Spaß, wie ich die Trächtigkeit und 
die ersten Bilder der Welpen im In-
ternet verfolgte, aber dann wurde es 
plötzlich zur fixen Idee – ich will wie-
der einen eigenen Hund haben! 
Wahnsinn, in der Wiener Stadt, in ei-
ner nicht allzu großen Wohnung mit 
3 Kindern, selbständig tätig und mei-
ner Mutter nebenan, die auch zuse-
hens meine Hilfe benötigt. Trotzdem; 
ich ließ mich nicht mehr davon ab-
bringen und überredete meinen 
Mann zu einem ersten Besuch bei  
Doris. Na, und da gab`s dann kein 

Entrinnen mehr – die Kinder und ich 
haben ihn schnell um den Finger ge-
wickelt und die kleine Cara, die sich 
eigentlich uns ausgesucht hat, wurde 
unser Favorit. Jedes Wochenende ha-
ben wir sie besucht und konnten es 
kaum mehr erwarten. Zu Weihnach-
ten war es dann so weit und wir fuh-
ren mit dem Hundebaby in unser 
Häuschen auf der Alm in der Steier-
mark. Cara war zum Fressen süß und 
Itta gewöhnte sich auch schnell an 
den Neuankömmling. Der English 
Setter ist ein lustiger, aufgeweckter 
Zeitgenosse und auch wieder ganz 
anders als die beiden anderen Setter. 
Aber eines haben alle drei gemein-
sam, sie sind sehr familienbezogen 
und kinderfreundlich und haben ein 
liebevolles und ruhiges Wesen. 
Naja, das mit dem ruhigen Wesen 
dauert bei Cara noch ein bisserl – 
derzeit gibt es kaum einen Schuh, 
der noch ganz ist, ganz zu schweigen 
vom Schirmständer, samt Inhalt und 
den vielen Hundestofftieren, die in 
alle Einzelteile zerlegt wurden. Trotz-
dem wir bereuen nichts und der An-
blick der beiden Setter, wenn sie ü-
bers Feld jagen ist einfach einmalig! 
Apropos, Cara wurde sogar schon 
„Best Baby“ beim Setterderby in Ba-
den – na, mal sehen, was die Zu-
kunft noch so bringen wird und wie 
viele Setter es noch werden! 
Also wir können diese Rasse nur 
wärmstens empfehlen! 
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      Fleece-Jacke, kuschelweich 45,—      T-Shirt schwarz mit Spezialdruck (Größen M u. L) 13,—      Soft Shell-Jacke 59,—      
 

Sämtliche hier vorgestellten Setter-Artikel und vieles mehr gibt es am Setter-Point direkt zu kaufen  
oder ganz einfach zu bestellen. Bestellmöglichkeiten auf www.setter.at/Boutique.htm oder per Telefon, Fax, … 

Abgabe ausschließlich an Club-Mitglieder!  

NEUHEITEN NEUHEITEN ININ  DERDER  
. 

DUNKELGRÜN + SCHWARZ + APPLEGREEN LIGHT + BRAUN + HELLBLAU + JEANSBLUE + BRIGHTGREEN + BURGUND + ROT 

Polo-Shirt mit gesticktem Club-Logo  
100 % Baumwolle, Slazenger-Qualität 

Größen: S, M, L, XL, XXL 
€ 26,-- 

 erhältlich in der Trend Setter-Boutique 
www.setter.at/Boutique.htm 
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Nierenerkrankungen können prinzipiell 
in jedem Hundealter auftreten, kön-
nen aber auch angeboren sein. Meist 
jedoch treten die Erkrankungen ab 
dem 7. Lebensjahr auf. Ursachen kön-
nen einerseits Entzündungen des 
Harntrakts sein, Stoffwechselerkran-
kungen oder auch Tumoren.  
Es gibt aber auch die idiopathische 
Form  der Nierenerkrankung, der kei-
ne bestimmte Vorerkrankung zu 
Grunde liegt. Kommt es nun zu einem 
Nierenproblem, dann ist der ganze 
Organismus davon in Mitleidenschaft 
gezogen. Zum Beispiel können harn-
pflichtige Substanzen nur mehr ver-
mindert ausgeschieden werden, und  
der systemische Blutdruck steigt an. 
Das kann andere Organe schädigen, 
und zu einer Harnstoffvergiftung des 
Körpers führen, welche eine lebensbe-
drohliche Situation zur Folge haben 
kann. Was kann man also tun, um 
solche gravierenden Erkrankungen zu 
vermeiden?  
Zur Prophylaxe gehören in jedem Fall 
eine halbjährliche Allgemeinuntersu-

chung des Hundes beim Haustierarzt. 
Im Weiteren sollte man das Trink- 
und Harnverhalten seines Tieres im-
mer im Auge behalten. Trinkt es 
plötzlich vermehrt oder hat es Proble-
me beim Harnlassen, dann sollte man 
beim Arzt vorstellig werden. Ab einem 
Alter von sieben Jahren empfiehlt es 
sich auch 1- 2 mal jährlich eine Blut-
kontrolle machen zu lassen. Sollte es 
jedoch  zu einer Erkrankung gekom-
men sein, dann muß zuerst versucht 
werden die Grunderkrankung zu hei-
len. Liegt die idiopathische Form vor, 
dann sollte  von Anfang an eine The-
rapie verfolgt werden, die sich auf 
zwei Pfeiler stützt. Die Pfeiler wären 
einmal die Infusionstherapie und wei-
ters die Verabreichung einer speziel-
len Nierendiät. Je früher eine Nieren-
erkrankung erkannt wird, desto höher 
sind die Chancen, dass diese noch ge-
heilt werden kann.  
Hat sich einmal eine chronische Er-
krankung etabliert (CNI), dann gilt zu-
meist eine unsichere bis schlechte 
Prognose. 

Gesundheit 
  

Nierenerkrankungen sind beim Hund nicht selten.  
Die Anfänge können leider leicht übersehen werden. 

Hier daher ein paar Anregungen,  
wie man Nierenprobleme erkennen kann. 

NIERENERKRANKUNGENNIERENERKRANKUNGEN  

ROYAL CANIN  
BREEDERS 
CLUB  
und Treue-
programm 
 
Seit der Grün- dung 
pflegt ROYAL CANIN stets 
einen intensiven und en- gen Kon-
takt zu den Züchtern. Diese professio-
nelle Unterstützung möchte auch ROY-
AL CANIN an seine Kunden weiterge-
ben. Deshalb hat ROYAL CANIN seine 
Züchterkunden im BREEDERS CLUB 
mit speziellen Angeboten, Aktionen, 
Serviceleistungen sowie eigener Kun-
denkarte für Züchter zusammengefasst. 
Ebenfalls neu ist das ROYAL CANIN 
Treueprogramm für Züchter. Mit der 
Anmeldung zum ROYAL CANIN Treue-
programm kommen Sie in den Genuss 
von vielen neuen und exklusiven Vortei-
len. Für Ihre Treue erhalten Sie Punkte, 
die Sie in verschiedene Leistungen ein-
tauschen können (Kommunikations-, 
Futter-, Unterstützungs-Package). Im 
Rahmen des ROYAL CANIN Treupro-
gramm kann jeder ROYAL CANIN Züch-
ter seine eigene Seite auf der ROYAL 
CANIN Homepage erstellen. Diese bie-
tet die perfekte Möglichkeit, Ihren Wurf 
zu präsentieren, inklusive einer Verlin-
kung auf Ihre eigene Website. Die An-
meldung zum ROYAL CANIN Treuepro-
gramm ist kostenlos und verpflichtet Sie 
zu nichts. 

 
Überzeugen Sie sich selbst wie  

ROYAL CANIN Ihre Treue belohnt! 
 

Treuekatalog einzusehen unter: 
www.royalcanin.at /Specialist Service 

Login 
 
Nähere Informationen erhalten Sie unter: 
E-Mail: breedersclub@royal-canin.at oder 
Züchter-Bestellhotline (zum Ortstarif)  

Züchterseminar 
 

Am 15. Oktober 2011  
findet wieder ein Züchterseminar auf 
der Vet. Uni Wien, Veterinärplatz 1, 

1210 Wien im Hörsaal A statt.  
Beginn 9 Uhr 

Thema: warum so viele kleine Würfe? 
Es wird dazu 4 Vorträge geben. 

 
Info und Anmeldungen:  

A. Prof. Dr. Sabine Somi-Schäfer 
01 25077 6416 oder  

sabine.schaefer@vetmeduni.ac.at  

HUNDEFRISEUR   
SABINE 

 

2253 Dörfles 37  0664 
5500864 

sabine.molzer@speed.at               
www.hundefriseur-sabine.at 
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Unser Sommer Grillfest am Setter Point war wieder ein 
kulinarisches Highlight, bei denen unsere Grillmeister  
Reinhard und Christian sichtlich viel Spaß hatten und dabei 
jede Menge pikante, deftige und süße Leckereien zuberei-
teten. 
Rudi sponserte einen tollen italienischen Espresso und Ma-
ria und Susi verwöhnten uns mit Kuchen. Susi dachte da-
bei auch an die Hunde und brachte einen gesunden Hun-
dekuchen mit, der bei den Settern sehr, sehr gut ankam. 
Sabine verwöhnte alle Setter noch mit Rinderohren, also 
ein richtiger Schlemmersonntag für alle.  
Die Hunde tobten, planschten und spielten bis sie nicht 
mehr konnten (sogar Koiya sah man zum Schluss in ent-
spannter Haltung am Boden liegen:-). 
Fürs nächste Jahr werden bereits neue Rezepte auspro-
biert, damit wieder richtig geschlemmt werden kann.  

 
  

 

SUMMERBRUNCHSUMMERBRUNCH  

____________________________________ 
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IBAN: AT463200000003742970 
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REZEPTE 
 
Diesmal genau das Richtige 
für Fischliebhaber 
 
 

Fischsuppe 
 
Ca. 1/2kg Rindsuppenknochen 
mit viel Fleisch dran,  
500g Fischfilet (ideal ist ein Fisch mit wenig Gräten), 
Ca. 1/2l Wasser,  
Ca. 150g Brot (kann auch alt sein) 
 
Fleisch und Knochen 45 Minuten im Wasser kochen, dann das 
Fleisch von den Knochen lösen und in Stückchen schneiden, 
danach gemeinsam mit dem Fisch kurz kochen. Nun den Fisch 
von den Gräten befreien und wieder zurück in die Suppe ge-
ben. 
Das Brot (eventuell getoastet) in die Hundeschüssel legen und 
die lauwarme Suppe drüber gießen. Mit Kräutern und einem 
Schuss wertvollem Öl verfeinern. Guten Appetit! 

 
  

    
 

SETTER PLANTSCHENSETTER PLANTSCHEN  

Am 10. Juli verbrachten wir einen hochsommerlichen 
Tag an der Alten Donau in Wien, wo sich Menschen 
und Setter so richtig dem Plantschen und Entspannen 
widmen konnten.  
Ein ausführlicher Bericht ist auf 
http://www.setter.at/Album/AlbumPlantschen2011.htm 
zu finden. 

 

Professionelles  
Grooming  

 
Michaela Breinhölder 

s.michi@gmx.at 
 0680 3048188 

 
Hausbesuche, 

Baden, Entfilzen,  
Schnitte nach FCI Standards,  

Nägel– und Pfotenpflege 



Christa, Doris und 4 schwarze Hunde-
damen machten ein verlängertes Wo-
chenende in Deutschland um dort wie-
der einmal viele Setterfreunde und 
Clubmitglieder zu treffen. Am Freitag 
Abend kamen wir nach problemloser 
Fahrt in Bremen an und unsere erster 
Weg führte uns natürlich zum Hunde-
platz des VdS. Dort wurden wir schon 
erwartet und mit Bier und Koteletts 
empfangen, was wir sehr genossen 
haben. Unsere Hunde genossen es 
mehr, nach der langen Zeit im Auto, 
jetzt so richtig toben und rennen zu 
können. Auch Fam. Wimmer aus Tirol 
war mit ihrem Nero schon eingetroffen  
genau wie Riek und Jan aus Holland 
mit Falco, Guinness und Nelson um 
den Österreichischen Setter Club zu 
vertreten. Für Samstag hatten sich 
dann auch noch Heike mit Jule und 
Celina, Christl mit Holly und Clairchen 
und Renate mit Luca angekündigt.  
Allen Voraussagen zum Trotz fand die 
Open Air Show des VdS am Samstag 
bei strahlendem Sonnenschein statt. 
Unsere Club Mitglieder konnten unter 
der Richterin Christine Lomas sehr 
schöne Erfolge erzielen.  

English Setter: 
Rüden: 
Jugend-Klasse: Fabulous Guy In Love 
with Dorea von Renate Vaas: sg1 
Offene Klasse: Dorea´s Easy Going 
Falco von Riek Janssen: v1, CAC 
Hündinnen: 
Jugend-Klasse: Fräulein Jule In Love 

with Dorea von Heike 
Thiele, v2 
Offene Klasse.  
Dorea´s Elderberry 
Pleasure for Stardust 
von Christel Fritz: v1, 
CAC, CACIB 
Champion-Klasse: Juju 
of Slow Fox von Chris-
tel Fritz: v1, CAC, CA-
CIB-Res. 
Gordon Setter: 
Rüden: 
Jugend-Klasse: King 
Nero In Love with Do-
rea von Ralf Wim-
mer, v1, Jugend-
bester 
Hündinnen: 
Jugend-Klasse:  
Scottish Ambler´s 
Mocca von Christi-
ne Prochaska, v2 
Zwischen-Klasse: 
Koiya In Love with 
Dorea von Doris 
Archam: v1, CAC 

Offene Klasse: Locksheath Arlena von 
Christa Prochaska: v1, CAC, CACIB-
Res. 
Champion-Klasse: Guinness One Love 
is in the Air von Doris Archam: v1, 
CAC 
Irish Red Setter: 
Rüden: 
Jugend-Klasse: Juggernaut´s Noble 
Nelson von Riek Janssen: v1, Jugend-
bester 
Zwischen-Klasse: Reddins Kipling 
Guinness von Riek Janssen: v2 
 
Es machte großen Spaß wieder einmal 
in Bremen dabei gewesen zu sein. Es 
hat einfach alles gepasst: Super Stim-
mung, schönes Wetter, nette Gesprä-
che, schöne Erfolge, leckeres Essen, 
viel Spaß für die Hunde, also ein an-
genehmer, entspannter Ausstellungs-
tag. 

ZWEI ZWEI TERMINETERMINE  ININ  DEUTSCHLANDDEUTSCHLAND  
Ausland 

Ein glücklicher Zufall, oder besser gesagt eine perfekte Organisation 
 ermöglichte es uns an einem Wochenende zwei Veranstaltungen  

bei deutschen Freunden besuchen zu können. 
Am 13. 8. das Open-Air-Festival in Bremen und am 14.8. das Setter Treffen im Harz.  

Holly, Dorea´s Elderberry Pleasure for Stardust, 
war mit einem CACIB unser erfolgreichstes Mit-
glied in Bremen. 

Hier im Bild: Best in Show Lotte von der Bisontocht  
und Locksheat Arlena, CACIB Res. 

Auch Nero hatte einen Sieg zu feiern 
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Da wir am 
Abend nach der Aus-

stellung schon im Harz erwartet 
wurden,  warteten wir nicht bis zum 
Ende der Schau, sondern fuhren nach 
Wieda, wo Sibille und Elly samt Hel-
fern bereits den Grill angeworfen hat-
ten und für uns alles bereit stand. Es 
waren ca. die Hälfte der Teilnehmer 
des Harzer Treffens schon da und es 
gab natürlich viel zu erzählen.  
Hoch motiviert fuhren wir am Sonntag 
zum Hundeplatz, das Wetter war nicht 
schlecht und alle freuten sich auf die, 
von Elly und ihrem Team wieder per-

fekt vorbereiteten, Spie-
le. Als dann alle mit ih-
ren (oder ausgeliehe-

nen) Hunden am Platz stan-
den und die Spiele in ihrer Anfangs-
phase waren, begann es unerbittlich 
zu regnen. Tapfer spielten die meisten 
zu Ende, aber der Spaß war natürlich 
etwas getrübt. Der Nachmittag war 
dann immer wieder mit Schauern ge-
würzt,  daher beschloss man doch 
lieber im Haus zu essen und anstatt 
Aktivitäten am Platz wurde Hunde-
spielzeug gebastelt (für manche war 
das gar nicht so einfach:-)  
Trotz Regen war es ein wunderschö-
ner Tag, die Hunde waren zwar nass 
und dreckig, hatten aber jede Menge 
Spaß und konnten sich austoben, a-
bends wurde alles wieder getrocknet 

und gesäubert 
und dann richtig 
schön müde ins 
Bett gegangen. 
Die Heimfahrt 
am Montag 
war sehr an-
s t r engend , 
wir hatten 
s t r ö m e n d e n 
Regen von Dresden bis nach 
Hause und waren richtig froh gut wie-
der zurück zu sein.  
Aber trotz dieser Anstrengung war es 
ein wunderschönes Wochenende bei 
unseren Setterfreunden, wir bedanken 
uns noch einmal, sowohl bei den Bre-
mern, als auch beim Team im Harz für 
die tolle Organisation  -  wir kommen 
gerne wieder! 

 
  

 

SETTERTREFFEN SETTERTREFFEN IMIM  HARZHARZ  
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Auch heuer ein typisches Hitze-Derby 
in Klagenfurt, 35° und kein Lüftchen 
ließen Hunde und Handler an die 
Grenzen gelangen. Trotzdem war es 
ein wunderschöner Tag und die Aus-
stellung lief sehr entspannt und vol-
ler guter Laune ab. Unsere Richterin 
Mrs. Fran Grimsdell (UK, Tattersett 

Kennel) richtete ruhig und mit viel 
Zuneigung zu den Hunden. Sie ließ 
jedem die Zeit, die er brauchte und 
half auch bei der Präsentation, wo es 
nötig war. 
Den Anfang machte wie immer der 
Nachwuchs: heuer hatten wir keine 
Babies am Start, dafür 4 Puppies (6 
bis 9 Monate alt) und der Titel Best 
Puppy ging diesmal an die Irish Set-
ter Hündin Karmino Made Less is 
More (Valentina Krupka). 
Dann war der Zuchtgruppenbewerb 
an der Reihe. Gemeldet waren zwei 
English Setter Zuchtgruppen, eine 
aus Russland, eine aus Österreich. 
Der Sieg ging an Österreich an den 
Kennel „In Love with Dorea“.  
Die Einzelbewertungen begannen 
heuer mit den  -  leider nicht so zahl-
reichen  -  Gordon Setter und das 
waren die Klassensieger: 

Rüden: Jugendklasse: Ludstar Don 
Corleone (Maurizio Massolo), 
Zwischenklasse: King Nero In Love 
with Dorea (Ralf Wimmer), Offene 
Klasse: Bournefield Iven (Ariana Dor-
ner) 
Hündinnen: Jugendklasse: Scottish 
Amb l e r´ s  Moc ca  (Ch r i s t i n e 

Prochaska), Zwischenklasse: Koiya 
In Love with Dorea (Doris Archam), 
Offene Klasse: Christopher´s Amicula 
a Ventus of Heaven Sent (Susanne 
Klein), Championklasse: Guinness 
One Love is in the Air (Doris Ar-
cham). 
Weiter ging es mit Rot. 
Rüden: Jugendklasse: Gastello 
Alin De Lon (Bernd Kvarits), Offe-
ne Klasse: Faust Fearless Hunter 
(Gerhard Tometschek), Vetera-
nenklasse: Bongo designed by 
Wolf (Gabriele Reitzner)  
Hündinnen: Jugendklasse: Holly-
wood breeded by Wolf (Julia Hun-
dertpfund), Zwischenklasse: 
Gastello All Day Sunshine (Olga 
Gartner), Offene Klasse: Esprit 
breeded by Wolf (Christine Wolf), 
Veteranenklasse: Sally (Gertrude 
Simitz), Championklasse: Infinity 

Jay Slovak Base (Michaela Breinhöl-
der). 
Danach kam die größte Gruppe die-
ses Derbys, die Engländer: 
Rüden: Jugendklasse: Strong-willed 
Rose´s Chester (Alexandra Kroneg-
ger), Offene Klasse: Gentlemen by 
Nature Mr. Carbury (Mod Györgyne), 
Championklasse: Open your Heart of 
Slow Fox (Nicole Horngacher) 
Hündinnen: Jugendklasse: Fräulein 
Jule In Love with Dorea (Heike Thie-
le), Sweat Dream of Slow Fox (Nicole 
Horngacher), Offene Klasse: Blue 
Jeans Keep Smiling (Mod Györgyne), 
Veteranenklasse: Celina Lady of 
Stardust (Heike Thiele), Champion-
klasse: My Destiny Pearl of Slow Fox 
(Doris Archam).  
Den Schluß bildeten die Red and 
White.  
Rüden Championklasse: Greenmo-
re´s Special Fantasy Dream 
(Alexandra Bichler) 
Hündinnen: Zwischenklasse: Green-
more´s Special Goldnugget to SimBic 
(Alexandra Bichler), Offene Klasse: 
Caispern Miss Firies (Alexandra Bich-
ler). 

 
  

 

  

BESTE ZUCHTGRUPPE 

BEST PUPPY  

SETTER DERBY KÄRNTENSETTER DERBY KÄRNTEN  
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Die Hitze wurde immer schlimmer,  
die Gesichter immer röter, die Ge-
tränkebestellungen immer häufiger 
und die Spannung immer größer als 
es um die Tagesbesten ging: 
CACIB Gordon Setter: 
Premiere für die Geschwister King 
Nero und Koiya In Love with Dorea,  
das BOB ging an die Hündin Koiya 
In Love with Dorea (Doris Ar-
cham). 
CACIB Irish Red Setter:  
Faust Fearless Hunter und Infinity 
Jay Slovak Base, das BOB ging an 
den Rüden Faust Fearless Hunter 
(Gerhard Tometschek). 
CACIB English Setter:  
Die Eltern der erfolgreichen Zucht-
gruppe Gentlemen by Nature Mr. 
Carbury und My Destiny of Slow Fox, 

das BOB bekam der Rüden Gentle-
men by Nature Mr. Carbury (Mod 
Györgyne).  
CACIB Irish Red and White Setter: 
zweimal Greenmore, Fantasy Dream 
und Golnugget to Sim Bic und auch 
hier ging das BOB an den Rüden 
Greenmore´s Special Fantasy 
Dream (Alexandra Bichler). 
Nun wurde es für unsere Jugendsie-
ger noch einmal so richtig spannend. 
Der Junior Master wurde heuer der 
Irish Setter Rüde Gastello Alin De 
Lon von Bernd Kvarits. 
Der Best Veteran im August 2011 
wurde die Irish Setter Hündin Sal-
ly von Gertrude Simitz. 
Nun ging es für die 4 BOBs noch ein-
mal in den Ring. Fran wählte nach 
genauer Betrachtung einen Vertreter 

„ihrer Rasse“ zum  Tagessieger und 
so hieß der Master of Setterday 
Kärnten 2011 Gentlemen by Na-
tur Mr. Carbury von Mod Györgyne.  
Einen herzlichen Glückwunsch und 
danke an alle Teilnehmer!  
 

Der Derby Cup Sieg ging in diesem 
Jahr an Koiya In Love with Dorea, 
der Breeders Cup an den Kennel „In 
Love with Dorea“. 
 

Anmeldungen für die Derbys 2012   -   
im März im Schloß Weikersdorf 
(Richter: Karen Nagaty), im Mai auf 
der Festung Hohen Salzburg (Richter 
ES und GS: Leen van Genechten, IS: 
Jane Mugford), im August auf Schloß 
Falkenberg (Richter: Tania Gardner)  
-  sind bereits möglich und werden 
gerne entgegen genommen.  

 

 

NEU NEU IMIM  CLUBCLUB  
Seit Jahresbeginn ist der Club wieder 
ein Stück gewachsen und wir freuen 
uns hier wieder einige neue Mitglie-
der begrüßen zu können: 
9 Irish Red and White Setter 
„SimBic´s“, 7 Irish Red Setter 

„Gastello“, 3 Gordon Setter „of 
Straddle´s Home“ und 10 Irish Red 
Setter „of Straddles Home“ mit ihren 
Besitzern, das ist der Setternach-
wuchs aus den Frühjahrswürfen.  
Weiters haben sich zu uns gesellt: 

S u s a n n e 
W a l l n e r 
und Ru-
dolf Bauer 
mit ihrem 
Irish Set-
ter Rüden 
G a r d e n 
S t a r ´ s 
Luke Sky-
w a l k e r , 
g e n a n n t 
L o r i s , 
Kr i sz t ina 
Dudas aus 
U n g a r n 

mit ihren English Settern, Margit Ei-
gelsreiter mit ihrer Irish Red and 
White Hündin Reddeer Everybody´s 
Darling, Sabine Gundinger mit ihrem 
Gordon Setter Rüden Magic Ninja´s 
End of Innocence „Eres“, Peter Hir-
nich mit seinem Irish Setter Rüden 
Garden Star´s Irish Solo, Gunter 
Hinterberger mit seiner Irish Setter 
Hündin Meldor Indian Summer 
„Abby“, Claudia Hochwarter mit ihrer 
Gordon Setter Hündin Black Mystery 
Olivia Newton John „Livi“, Petra 
Schmidt mit ihrem Irish Setter Rüden 
Proud Perry vom Franzosenkeller, 
Christian Schwenke mit seinem Gor-
don Setter Coachman´s Power Ran-
ger „Merlin“ und Johann Stocker mit 
seiner Gordon Setter Hündin Hope 
for Winn Beauty of Gordon „Odessa“. 
Wir begrüßen alle recht herzlich und 
wünschen viel Vergnügen im Club. 

BEST JUNIOR  BEST SENIOR  
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SETTERURLAUBSETTERURLAUB  

Seit 10 Jahren gibt es jeden August den Wanderurlaub in Oberdrauburg.  
Das Sonnenheim in Zwickenberg wird zur Setter Burg umgewandelt  

und Menschen wie Hunde genießen die tolle Gegend, die gute Bergluft  
und die Gemeinschaft von Gleichgesinnten.  

Hier ein paar Eindrücke von dieser Urlaubswoche.. 
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Auch im Österreichischen Setter Club 
gibt es mit Sandra Bichler eine junge 
Dame, die mit Juniorhandling begon-
nen hat. Vorerst einmal mit ihrer ei-
genen Hündin in der normalen Ras-
sebewertung, aber wer weiß, viel-
leicht ist sie schon bald auch auf dem 
Showparkett als Profijuniorhandler zu 
sehen. Da muss ein Handler mehrere 
Rassen „richtig“ präsentieren und be-
kommt dazu fremde Hunde, was na-
türlich sehr viel Einfühlungsvermö-
gen benötigt. 
Wir haben „unserer“ Juniorin zum 
Thema Handling einige Fragen ge-
stellt. 
 
Setterclub:   
Wir haben auf diversen Ausstellun-
gen gesehen, dass du mit deinem  
Irish Red & White Setter „Nugget“ 
sehr erfolgreich bist! Wie bist Du 
zum Juniorhandling gekommen? 

 

Sandra: 
Meine Mutter züchtet Irish Red & 
White Setter und ich bin  -  ich glaub, 
seit ich gehen kann -  immer mit auf 
Ausstellungen gewesen. Ich wollte 
immer schon in den Ring, aber Mama 
hat immer gesagt, die Hunde seien 
mir zu groß, und ich käme damit 
nicht zu recht! Trotzdem, habe ich 
immer wieder zuhause mit unseren 
Hunden geübt! Und bei unserem letz-
ten Wurf, habe ich auch immer mit 
unseren Welpen trainiert, das war 
voll lustig! 
 

Setterclub:  
Und wann war dann deine erste Aus-
stellung? 
 

Sandra:  
Das war heuer beim Setter-Derby 
Baden, da ist Mama nix anderes üb-
rig geblieben, weil wir eine Zucht-
gruppe gemeldet hatten, und wir 
nicht genügend Leute hatten, die uns 
die Welpen ausstellten – ich war total 
happy und völlig überdreht. Die gan-
ze Zeit habe ich Mama genervt und 
gefragt, ob ich nicht auch mit Nugget 
in den Ring gehen könne. Schließlich 
hat sie nachgegeben und ich durfte 
mit Nugget in der Zwischenklasse 
starten. 
Ich war super aufgeregt und nervös, 
aber Nugget hat sich einfach klasse 
von mir vorführen lassen und wir be-
kamen eine tolle Kritik von der Rich-
terin. 
 

Setterclub:  
Wie viel Zeit investierst Du, für das 
Training ? 
 

Sandra:  
Eigentlich trainiere ich nicht viel, ich 
lerne von Ausstellung zu Ausstellung, 
und Mama korrigiert mich dann im-
mer, was manchmal ganz schön ner-
ven kann, aber sie kann es halt ein-
fach nicht lassen! 
Außerdem besuche ich auch immer 
die Ringtrainings des Clubs, wo ich 
gemeinsam mit den anderen üben 
kann. 
 

Setterclub: 
Du hast mit deiner Nugget ja in kur- 

zer Zeit sehr viel erreicht, und sie 
hat jetzt auch den Österreichischen 
Jugendchampion geschafft. 
Hast du auch schon einmal verloren 
und wie fühlt man sich dabei? 
 

Sandra:   
Das wichtigste ist mir im Ring zu ste-
hen, und ja natürlich will ich immer 
gewinnen, aber ich finde es nicht 
ganz so schlimm, ich weiß ja, dass 
wir es nicht jedem Richter recht ma-
chen können, und manchmal läuft es 
eben nicht so wie ich es mir vorstel-
le! Es gehört eben auch dazu, dass 
man verliert, es kommt ja wieder ei-
ne Ausstellung. 
Besonders freu ich mich auf nächstes 
Jahr auf die CRUFTS! 
 

Setterclub:  
Danke Sandra für das Gespräch, wir 
wünschen dir für die Zukunft noch 
sehr viel Erfolg, und sind auch stolz, 
solche junge, eifrige Mitglieder in un-
serem Club zu haben! 

Ausstellungen 
  

Juniorhandling ist ein eigener Wettbewerb auf Hundeausstel-
lungen, wobei hier die Schönheit eines Hundes keine Rolle 

spielt. Beurteilt wird nicht der Hund, sondern wie gut die Juni-
orin bzw. der Junior den Hund präsentiert, also das Team.  

JUNIORHANDLINGJUNIORHANDLING  

Einst und jetzt 
Bild oben: Sandra mit Dreamy vor 6 

Jahren (da war sie 3 Jahre alt) 
Bild unten: Sandra und ihre  

Nugget heuer im Mai  
beim Setter Derby Salzburg 

Auch Sandra´s kleine Schwester  
Anna-Maria ist schon  

vom Ausstellungsvirus infiziert,  
sie übt allerdings noch  

mit einem Dummy-Setter:-)))) 
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                HERBSTWANDERUNGHERBSTWANDERUNG  
  
  
  
  
  
  
WEIHNACHTSWEIHNACHTSFEIERFEIER 

 WESENSTEST WESENSTEST 

Der Wesenstest Herbst-
termin ist der  
18. September 
Beginn 9 Uhr am Set-
ter Point  
in Karnabrunn 
 

Mitzubringen sind: Ah-
nentafel des Hundes, ein 
Spielzeug, eine Schlepp-
leine (wenn vorhanden).  
 

Anmeldungen bis 13. 
September im Clubbüro: 
club@setter.at oder 
0664 3297908 

Am 9. Oktober ist  wandern ange-
sagt, diesmal wieder einmal am 
Semmering. 
 
Treffpunkt: 11 Uhr  
Talstation Zau[:ber:]g  
2680 Semmering 
 
Vom Treffpunkt geht es gemütlich 
zur Pollereshütte am Sonnwend-
stein (1 481m), Gehzeit ca. 2 Std. 
 
Bitte um Anmeldung bis 3. 10. 

Am 11. Dezember wollen wir 
traditionell zuerst unser Weih-
nachtsspektakel mit ein biss-
chen sportlicher Betätigung ab-
halten und danach in den Tres-
dorfer Stub´n zum entspannen-
den Teil übergehen. 
Treffpunkt: 11. Dezember 
um 11 Uhr am Setter Point in 
Karnabrunn. 
Für 14 Uhr ist dann für uns  in  
den Tresdorfer Stub´n (Obere 
Hauptstraße 2, 2111 Tresdorf) 
der Saal reserviert. 
Wir freuen uns auf zahlreiches 
Erscheinen und bitten um An-
meldung bis 6.12. 



Termine 
18. September 9 Uhr 

 
25. September  

14 Uhr  
 

9. Oktober 
 

 
16. Oktober 14 Uhr 

 
 

1. November 
 
 

27. November 14 Uhr 
 

11. Dezember 11 Uhr 
 

1. Jänner 14 Uhr 
 

22. Jänner 11 Uhr 

Wesenstest am Setter Point 
 
Konzentrationsübungen und  
Spielstunden am Setter Point 
 
Herbstwanderung am Semmering 
Details siehe Seite 18 

 
Konzentrationsübungen und  
Spielstunden am Setter Point 
 
Setter Point Finish  
mit Restl-Essen 

 
Züchtermeeting in Zöbern 
 
Weihnachtsspektakel und Feier 

 
Neujahrstreffen am Setter Point 
 
Winterwanderung 
Mit Generalversammlung 

Jeden Sonntag  
von April bis November 

(ausgenommen an Clubterminen) 
14—18 Uhr 

Treffen am Setter Point  

...das nächste Setter Magazin erscheint Anfang Dezember 
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